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Herren Bezirksliga

TSV Wendlingen II : SF Wernau 
Freitag, 27.01.2023, 19:00 Uhr

Bertele fixiert zwei Punkte für den SF Wernau

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SF Wernau, als Daniel Bertele das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Wendlingen II sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Daniel Bertele, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Krieg und Csaki bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schafheutle und Bertele von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen Zähler für die Gäste mussten Guncic / Anders bei der 1:3-Niederlage gegen Vild / Vild
hinnehmen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Göttel / Kühn bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Bohl / Reisberger dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Simon Krieg gegen Daniel Bertele. 11:5, 10:12, 9:11, 11:9, 11:8 hieß es dagegen am
Ende des nächsten Spiels, als Christian Csaki und Marius Schafheutle den letzten Ballwechsel
spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mihael Guncic das Spiel
gegen Christian Vild mit 1:3 verlor. Das Einzel zwischen Johann Göttel und Niclas Vild, welches vor
der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:6 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Reisberger wurden anschließend Hans-
Peter Kühn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Michael
Anders wehrte eine 1:0 Satzführung von Dietmar Bohl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wendlingen II und des SF Wernau. Auf
Messers Schneide stand das Match zwischen Simon Krieg und Marius Schafheutle, ehe sich der
Gastspieler mit 11:8, 6:11, 12:10, 6:11, 6:11 durchsetzte und Schafheutle seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Nach einem Erfolg für Christian Csaki sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Führung gegen Daniel Bertele letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Wendlingen II geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den VfL Kirchheim V, während der SF Wernau am 03.02.2023 gegen den SV Nabern III antritt.

 Statistik:
 TSV Wendlingen II

Doppel: Krieg / Csaki 0:1, Guncic / Anders 0:1, Göttel / Kühn 0:1 
Einzel: S. Krieg 0:2, C. Csaki 1:1, M. Guncic 0:1, J. Göttel 0:1, H. Kühn 0:1, M. Anders 1:0 

 SF Wernau
Doppel: Vild / Vild 1:0, Schafheutle / Bertele 1:0, Bohl / Reisberger 1:0 
Einzel: M. Schafheutle 1:1, D. Bertele 2:0, N. Vild 1:0, C. Vild 1:0, D. Bohl 0:1, J. Reisberger 1:0


